
COMMUNE DE IVIEYRIEZ

GEMEINDE lVlERLACH

Protokoll der Gemeindeversammlunq vom 8. Dezember 2025
(Das Protoko/l dieser Versammlung ist auf der Aufnahme vom 8. Dezember 2025 gespeicherf und bildet

eine Arbeitshilfe zur Erste!/ung des Protokolls. Die Aufnahme wird nach Genehmigung dieses Protokolls

durch die Gemeindeversammlung Wieder gelöscht.)

Pünktlich 20.00 Uhr begrüsst die Gemeindepräsidentin die Stimmbürger/innen zur zehn—

ten ordentlichen Gemeindeversammlung der Legislaturperiode 2021 — 2026.

Gegen die Einberufung zur Gemeindeversammlung mittels der persönlichen Einladung

sowie der Publikation im Amtsblatt Nr. 47 wurden keine Einwände erhoben.

Es sind drei neu zugezogenen Bürger anwesend, die von der Gemeindeversammlung

mit Applaus begrüsst wurden. Von der Presse ist Frau Selina Grossrieder, Vertreterin der

Freiburger Nachrichten und des lVlurtenbieter, anwesend. Aufdie Verlesung der entschul-

digten Personen wird verzichtet; diese werden im Protokoll namentlich erwähnt.

Entschuldigt haben sich:

Frau Therese Speich, Nick Gregor Zeyer, Frau Sarah Mäder & Herr Sébastien Terreaux,

Herr und Frau Peter und Esther Kopp, Herr Stefan J. Buob, Herr Kurt G/oor und Herr Emil

Gerzner

Gegen die Aufzeichnung auf Tonband, werden keine Einwände erhoben.

1. Protokoll der ordentlichen Gemeindeversammlung vom 05.05.2025

Die Gemeindepräsidentin bittet um Zustimmung zur Genehmigung des Protokolls der

letzten Gemeindeversammlung. Es wurden keine Einwände erhoben.

.'//.' Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.

Ort: Grosser Saal Campagne Chatoney

Beginn: 20.00 Uhr

Vorsitz: Frau Gemeindepräsidentin Josiane Zeyer

Anwesende Stimmberechtigte: 92

Absolutes Mehr: 47

Stimmenzähler: Michael Garo und Ludwig Wieland
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Die Investitionsausgaben sind mit insgesamt CHF 581'630 veranschlagt. Darin ent—

haiten sind CHF 80'000, die bereits im Vorjahr für die Sanierung der Gemeindehaus—

Wohnung vorgesehen waren. Aufgrund der angespannten Finanziage wurde diese

Investition jedoch vorerst zurückgestellt.

Bericht der Finanzkommission:

Der Präsident der Finanzkommission präsentiert den Bericht der Kommission, wel-

che das Budget 2026 sowie die Notwendigkeit der Steuererhöhung auf 58 % einge—

hend geprüft hat. Die Finanzkommission empfiehlt einstimmig, sowohl das Budget

als auch die Steuererhöhung zu genehmigen.

Es werden keine Fragen gestellt oder Wortmeldungen getätigt.

Beschlüsse:

Die Gemeindepräsidentin leitet über zur Abstimmung über die Steuererhöhung.

.'//: Die Steuererhöhung auf 58 % wird mit 67 Ja-Stimmen, 19 Nein-Stimmen und 6

Enthaltungen angenommen.

Anschliessend wird das Budget 2026 zur Abstimmung gebracht.

.'//.' Das Budget 2026 wird mit 87 Ja-Stimmen und 5 Enthaltungen genehmigt.

Protokoll der Gemeindeversammlung vom 8. Dezember 2025 - Beschlossen Seite 3 von 9



... __.i,...._ ....L. „€ ..- .
?grl

„ .- ' ¥Jl
.....

L: w : f ‚am . i . „ l.!i; 1,1;
"‘ I ..H :- ®. ...1.=.-._ . ... -.: __

. - ‘.Z'.t‚.ä_¥¥a ‚Th-?gr‘ gi =,.:Ÿ=I.?_.r.,.ælî.ÿlr.¤as .9_.—-1¤!..
a,”

-LFa?
!:.Î'rrla

.:.- Win-fiihßj 'E—
_=

' ' ' J
i

JW=
_l"u

.'Fn-v? F'-‘."rs-- l' ' '!i'=m °-H¥lF1.=I¥ ..?'”ÎMË

15 ' .".
"

. ¥-l-—-""-?=w "1 ":w'ü “:=-- ' #:? vlll.y:'= ;“ lif'; ü-i-i -—.-l.- «. --. -.- „..—‚Julua-m-
l'.

@- ü

eg—

. _____ _..A.‚¥u. _u_ u.;ÿ _};J’_=:_'_i_‚_'.‚é L.-- ‚L _‚__f__f_ .,,______ .'.-_=_
. l i

J

% .
::.. .

.,...
-.-¥. - Wa? !. i. ...- - '—.I—\.. - I--I =.

ai r ni"... . ru „ag....
--.--"v

: url ..
‘

?... -
.-.:l' l??£-1¥L'J.'r-¥F„'L?L„ ...f

_ . . ran-w -n---..w -

„in:--
i '| .

.1:
rll

!°-.-'fl--la':ra-
“kg.-i:

. .:..
y

'F'æ. ll.

- JMG. .. ;}. _‚a. --'[Lh-IH

'L..."'r"œ
.f-I-

'..
"'—&}..l.’

.I.‘-"- „i 1‘..-.I'.-IL-

.

f
;;ßj'jiaj'r

'f—u ä-lil—FF-r
'ä¥$'-:“t1.¥'

ll-F
: _"'.'Ë"—"

a ';l-l

" "
Hua—..::. JL-h .é. „

' ***-‘“‚T
'.TJQ-Iéé.

ii.-C'



5.2.lnformationen zur Arbeitsgruppe «Sanierung Rue de Lausanne»

Vizegemeindepräsident Claude Lerf orientiert die Gemeindeversammlung über die

Ergebnisse des Workshops zur Sanierung und Umgestaltung der Rue de Lausanne.

Die Arbeitsgruppe hat die Gesamtsituation entlang der Strassenführung umfassend

analysiert und dabei Aspekte wie das Bevölkerungswachstum, die Förderung der

Biodiversität, die Versickerung von MeteonNassen die Erhöhung der Lebensqualität,

die Reduktion von Lärmemissionen sowie die Verbesserung der Verkehrssicherheit

berücksichtigt. Zur gezielten Beurteilung wurde die Rue de Lausanne in vier Teilab—

schnitte gegliedert:

Abschnitt1 «Badi»

- Einführung von Tempo 30 entlang der gesamten Rue de Lausanne (Koordination
mit der Gemeinde Murten erforderlich).

- Verbreiterung des Trottoirs: Die bestehende Engstelle bei der Rue de Lausanne 9

soll von derzeit 1.00 m auf 2.40 m erweitert werden.

- Auf der gegenüberliegenden Seite ist eine Abgrenzung der Fahrbahn (z. B. durch

Poller) vorzusehen.

Abschnitt 2 «Ortskern»

- Verbreiterung des Trottoirs.

- Anpassung des Strassenbelags zur optischen und funktionalen Aufwertung.

' Ausbau der Bushaltestelle gemäss den geltenden Normen.

- Beginn eines seeseitigen Radstreifens.

- Schliessung der Trottoirverbindung zwischen Abschnitt 2 und Abschnitt 3, um eine

durchgehende Fussgängerverbindung zu gewährleisten.

Abschnitt 3 «Bahnübergang»

' Vervollständigung der Trottoirverbindung.

- Weiterführung des Radstreifens.

- Verbreiterung des Grünstreifens zur Verbesserung der Versickerung des Meteor-

wassers.

Abschnitt 4 «Wohnstrasse»

- Verbreiterung des Trottoirs.

- Verlegung des Grünstreifens auf die Südseite zur Pflanzung von Bäumen. Dies

ermöglicht eine Beschattung der Strasse und unterstützt die Versickerung des Me-

teorwassers.

' Anpassung der Bushaltestelle mit einer Mittelmarkierung, um das Uberholen ste-

hender Busse zu verhindern.

' Einführung des Rechtsvortritts zur Verkehrsberuhigung.

Die Zwischenfragen wurden wie folgt beantwortet:

- Die Entscheidkompetenz für die Einführung von Tempo 30 liegt bei der Gemeinde.
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Verschiedenes

Gemeinderat Peter Fankhauser informiert die Gemeindeversammlung über die Pen-
sionierung des langjährigen Gemeindemitarbeiters Kari Messerli per 1. November
2025. Herr Messerli trat am 1. Januar 2000 in den Dienst der Gemeinde Meyriez ein
und darf somit auf nahezu 25 Jahre engagierte Tätigkeit zurückblicken.

Anlässlich seines letzten Arbeitstages wurden die Verdienste langjährige Treue mit
einem gemeinsamen Mittagessen und einem Präsent gewürdigt. Herr lVlesserli wird

der Gemeinde erfreulicherweise weiterhin in einer Stundenlohnbeschäftigung für Fe—
rienvertretungen und Wochenendeinsätze im Chatoney-Park zur Verfügung stehen.

Der Gemeinderat spricht Herrn Messerli seinen herzlichen Dank für die langjährige,

gewissenhafte und stets loyale Arbeit im Dienste der Gemeinde aus und wünscht ihm

beste Gesundheit sowie einen wohlverdienten Ruhestand.

ln seinen Dankesworten richtete sich Herr Messerli an den damaligen Gemeinderat,

der ihn vor 25 Jahren angestellt hatte, ebenso an das aktuelle Team aus Verwaltung

und Gemeinderat sowie an alle Personen, mit denen er in seiner täglichen Arbeit

zusammenarbeiten durfte. Er bedankte sich herzlich für die gute Zusammenarbeit

und das entgegengebrachte Vertrauen.

Die Gemeindeversammlung verdankt die Verdienste und das Engagement von Herrn

Messerli mit herzlichem Applaus.

6.2.Vorstellung des neuen Gemeindemitarbeiters

Gemeinderat Peter Fankhauser stellt der Gemeindeversammlung den neuen Ge—

meindearbeiter, Herrn Andreas Hug, vor. Herr Hug hat seine Tätigkeit am 1. Oktober
2025 aufgenommen und während des gesamten Monats eine sorgfältige Einarbei—

tung durch Herrn Kari Messerli erhalten. Zuvor war er während 25 Jahren als Pro—

duktionsleiter in einer mechanischen Verarbeitungsfirma in Cressier tätig. Mit seinem
Wechsel in den Gemeindedienst suchte Herr Hug bewusst eine sinnstiftende Tätig—

keit im Einklang mit der Natur. Er hat sich rasch in seine neuen Aufgaben eingear—

beitet und überzeugt durch Engagement und Zuverlässigkeit.

ln seinen Worten dankte Herr Hug für das entgegengebrachte Vertrauen und die um—

fassende Einführung durch Herrn Messerli. Die Arbeit bereite ihm grosse Freude,

auch wenn zurzeit vor allem das Laubblasen im Vordergrund stehe.

Die Gemeindeversammlung begrüsst Herrn Andreas Hug mit herzlichem Applaus.

Protokoll der Gemeindeversammlung vom 8. Dezember 2025 - Beschlossen Seite 7 von 9

6.1 .Verabschiedung Kari Messerli
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her zugänglich zu machen. Weiter ergänzt er, dass er nach der Lektüre des Ge—

samtgutachtens gewisse Diskrepanzen zu den Aussagen des Gemeinderates

festgestelit habe und glaube, dass der Gemeinderat durch die verzögerte Publi-

kation gewisse Details unter den Teppich kehren wollte.

' Ein weiterer Bürger meldet sich zu Wort. Er bedaure es, dass ausgenommen den

zwei Vorrednern, die restlichen anwesenden Stimmbürger immer wieder solche

Kommentare der beiden aushalten müssen. Er fragt nach, was es denn gebracht
hätte, die Publikation 3 oder 4 Monate früher zu machen, respektive, was dies

grundsätzlich an der Sache ändern würde.

- Der Vorredner entgegnet, es mache schon ein Unterscheid, «Es ist eine Grund-

satzfrage der Demokratie [...] eine Frage, wie man Bürger vollständig informiert».

- Die kurze Unruhe im Saal wird durch die Gemeindepräsidentin beendet, indem

sie anfügt, dass das Gesamtgutachten die Auflagen, Vorgaben und Bemerkun-

gen des Kantons sei, was an der Ortsplanung noch geändert oder ergänzt wer—

den muss und diese nur zusammen mit der öffentlichen Auflage zweckmässig

verglichen werden kann.

Es werden keine weiteren Wortmeldungen getätigt.

Die Gemeindepräsidentin bedankt sich herzlich für das zahlreiche Erscheinen der

Stimmbürgerinnen und Stimmbürger sowie bei den Ratskollegen und der Gemeinde—

verwaltung. Ein besonderer Dank gilt Jeanette und Charly Pouly für die Organisation

und Durchführung der Apéro’s im Rahmen der Gemeindeversammlung. Ebenso

spricht sie ihren Dank allen Bürgerinnen und Bürgern aus, die sich aktiv am Gemein—

deleben beteiligen und verbindet dies mit der Hoffnung, dass sich die Gesprächskul-

tur künftig weiter verbessern soll. Abschliessend wünscht sie allen frohe Festtage

und lädt zum anschliessenden Apéro ein.

Die Gemeindeversammlung wird um 21 .31 Uhr geschlossen.

NAMENS DES GEMEINDERATES VON IVIERLACH

Der Gemeindepräsident: Der Schreiber:

/..
'

Q ’.

Martin Rychener

Anhänge:

Anhang 1: Präsentationsfolien
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